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Liebe 
Pfarrgemeinde
«Alles hat seine 
Zeit»! Dieses 
Zitat des 
Weisheitslehrers 
Kohelet ver-
wende ich sehr 
gerne, denn es ist 
wahr: der 

Mensch kann nicht über die Zeit 
bestimmen. Die Zeit ist uns einfach nur 
vorgegeben. Am Anfang eines neuen 
Jahres oder je älter man wird, desto 
mehr ist einem dies bewusst und man 
kann nicht anders als jeden Augenblick 
in seiner Besonderheit annehmen, indem 
man sagt: Die Zeit ist so kostbar! 

Heuer werde ich im Februar 40 Jahre alt. 
Es ist eine runde Zahl. Man fühlt sich 
nicht mehr so jung, man fühlt sich aber 
auch nicht zu alt. Aber egal wie man 
sich fühlt, ob jung oder alt, das ist nicht 
das Wichtigste. Und trotzdem habe ich 
das Gefühl: je älter man wird, desto 
mehr wird man fähig, die Zeit zu 
genießen. Man ist immer besser in der 
Lage, in der Gegenwart zu sein. Der 
rumänische Philosoph Emil Cioran hat 
einmal gesagt: «Die Zeit ist eine Saison 
der Ewigkeit». Mit anderen Worten, so 
zumindest verstehe ich dieses Sprich-
wort: die Zeit ist ein Teil der Ewigkeit, 
wenn wir ganz im Augenblick sind.

Grußwort

Bei einem solchen Anlass wie mein 
runder Geburtstag, kann man nur 
dankbar für das Geschenk des Lebens 
sein. Deshalb möchte ich mit Euch, liebe 
Röthnerinnen und Röthner, diese meine 
Dankbarkeit zum Ausdruck bringen, 
indem ich Euch alle einlade, am 23. 
Februar um 10 Uhr am Gottesdienst in 
Weiler teilzunehmen. Im Anschluss 
lade ich Euch selbstverständlich auch zu 
einer kleinen Feier im Montfortsaal in 
Weiler ein. Die Eucharistiefeier in 
Röthis wird an diesem Sonntag daher 
ausfallen.

Ich wünsche uns allen, dass dieses Jahr 
viel Gutes bringt. Wir wollen, dass es 
für uns gut wird und dass es gesegnet 
sein wird. Dieser Segen, den wir uns für 
dieses Jahr wünschen, will ausdrücken, 
dass es nichts gibt, was nicht zum Segen 
werden kann. Der Glaube an den Segen 
Gottes, der seine Hand segnend und 
schützend über uns hält, entlastet uns 
von allen Sorgen, die das Jahr mit sich 
bringen könnte.

Euer Pfarrer Marius



Am 7. Dezember fand in Muntlix der 
offizielle „Startschuss“ für die neue 
Seelsorgeregion Vorderland statt. 

Am Vorabend zum Hochfest Maria 
Empfängnis feierte Bischof Benno Elbs 
aus diesem Anlass eine Festmesse mit 
den Gläubigen aus der ganzen Region. Es 
konzelebrierten die Priester der Seelsorge- 
region und Dekan Rainer Büchel. Aus 
jeder Pfarre waren zwei Ministranten 
entsandt und Lektoren aus allen Pfarren 
trugen die Fürbitten vor. 

Musikalisch umrahmt wurde die Feier 
mit der Orchestermesse „Tambling“ in G 
unter der Leitung von Dekanatskantor 
Michael Fliri. Der Projektchor bestand 
aus Sängerinnen und Sängern aus der 
gesamten Seelsorgeregion – ein weiteres 
Sinnbild für die bereits gute Vernetzung 
der zehn Pfarren der Seelsorgeregion 
Vorderland.

Fest-Gottesdienst mit Bischof Benno Elbs 

In seiner Predigt nahm Bischof Benno 
Elbs Bezug auf die Lesung aus dem Buch 
Jesaja (Jes 11,1-10), in der vom Baum-
stumpf, aus dem neue Triebe wachsen, 
die Rede ist. „Ich finde, dieses Bild des 
Neuanfangs passt gut zum heutigen Tag. 
Mit der Eröffnung der Seelsorgeregion 
Vorderland ist etwas Neues im Entste-
hen. (…) Die verschiedenen Pfarren des 
Vorderlandes wachsen zu einer Einheit 
zusammen, um gemeinsam zu glauben, 
zu arbeiten und unterwegs zu sein. „

Im Anschluss waren alle Mitfeiernden 
zur Agape in den Frödischsaal in 
Muntlix eingeladen, wo die Klänge der 
musikalischen Familie Willam aus Klaus 
die Geladenen erfreuten. (VB)

Bischof Benno Elbs feiert in Muntlix mit den Priestern der Seelsorgeregion Vorderland.  
(Foto: Diözese Feldkirch)



Am 12. Jänner, dem Sonntag der Taufe 
Christi, fand in der Pfarrkirche in 
Muntlix eine Sendungsfeier mit General-
vikar Dr. Hubert Lenz statt. Im Rahmen 
dieser Feier erhielten 29 ehrenamtlich 
tätige Frauen und Männer aus den 
Pfarren der Seelsorgeregion den offiziel-
len Auftrag des Bischofs, Wort-Gottes-
Feiern in den Gemeinden zu leiten.
„Die Kirche im Vorderland gibt heute 
Abend ein starkes Lebenszeichen“. Mit 
diesen Worten und mit einem Tauferin-
nerung-Ritus eröffnete der Generalvikar 
die Sendungsfeier.

In der Predigt ermutigte Dr. Lenz die 
Anwesenden in dreifacher Weise: 
1. Sich mit dem Wort Gottes auseinan-
derzusetzen, regelmäßig in der Bibel zu 
lesen, die Frohe Botschaft zu meditieren 
und zu versuchen, daraus zu leben. 
2. Sich vom Wort der Heiligen Schrift, 

Sendungsfeier mit Generalvikar Hubert Lenz

in dem Gott selbst gegenwärtig und 
wirksam ist, ansprechen und berühren 
zu lassen: es tröstet, gibt Kraft, baut auf, 
es vergibt, es verwandelt und ist 
letztlich "Kommunion“, das heißt 
Beziehung, Gemeinschaft mit Gott.
3. Die Aufgabe als Leiter und Leiterin 
von Wort-Gottes-Feiern als wertvollen 
Dienst an den Gemeinden zu sehen und 
sich als Werkzeug des Wortes Gottes 
und seiner heilsamen Wirkung zu 
verstehen.  

Die 29 Männer und Frauen, darunter 
vier Frauen aus Röthis und zwei Männer 
und vier Frauen aus Weiler erklärten 
sich dazu bereit und erhielten vom 
Generalvikar im Auftrag von Bischof 
Benno Elbs die entsprechenden Dekrete.
(VB)

Generalvikar Hubert Lenz bei der Entsendung der Wort-Gottes-Feier-LeiterInnen. (Foto: Martin Baur)



Adventkranz-Binden

Am Freitag, den 29.11.2019 haben wir 
wieder das Adventkranzbinden im 
Feuerwehrhaus durchgeführt. Herzli-
chen Dank der Feuerwehr Röthis, 
besonders Ellensohn Leo, der das Ganze 
betreut hat sowie allen Helferinnen und 
Helfern.

Erich Bachmann und die Agrargemein-
schaf Röthis haben uns mit Tannenreisig 
und verschiedenen schönen Koniferen 
bestens versorgt. Somit standen allen 

Besucherinnen und Besuchern eine gute 
Auswahl an Material zur Verfügung, 
um den eigenen Adventkranz oder 
andere Gebinde herzustellen. Die 
Veranstaltung wurde sehr gut angenom-
men, daher konnten wir den schönen 
Spendenbetrag von € 316,00 an Frau 
Reinhilde Müller für ihre Projekte in 
Uganda übergeben. Herzlichen Dank an 
alle Spenderinnen und Spendern.

Maria Mähr

Gute Laune beim 
Adventskranzbinden. 
(Foto: Valentine Baur)

5 Minuten für Gott und für mich

Zünde eine Kerze an …
… für einen lieben Menschen
… für eine Bitte an Gott
… einfach um „danke“ zu sagen

Ein Moment der Stille und 
des Gebets im Alltagsstress
Ab dem 4. März 2020
jeden Mittwoch in der Fastenzeit

Pfarrkirche Weiler  
18.00 bis 19.30 Uhr



Informationen
	 Gottesdienste an Sonn- und 
Feiertagen
8.30 Uhr in der Kirche

	 Gottesdienste an Wochentagen
Donnerstag 9 Uhr in der Hl.-Kreuz- 
kapelle im VorderlandHus. 

	 Tauffeier 
Am ersten Sonntag im Monat 14 Uhr 
abwechselnd in Weiler und in Röthis, 
Anmeldung im Pfarrbüro 
Taufgespräch am Mittwoch zwei 
Wochen vor dem Tauftermin 20.15 Uhr

	 Krankenbesuche, Krankenkom-
munion oder Familiensegen 
Nach Vereinbahrung mit Pfarrer 
Marius, Anmeldung im Pfarrbüro 
oder bei Pfarrer Marius

	 Rosenkranzgebet
Samstag 17.30 Uhr in der Hl.-Kreuzka-
pelle im VorderlandHus

	 Beichtgelegenheit
Am Herz-Jesu-Freitag in Weiler
18.45 Uhr Anbetung mit Beichtgele-
genheit, 19.30 Uhr Gottesdienst 
	
Pfarrer Marius Ciobanu
T 0699 17077367
Email: pr.mariusciobanu@gmail.com

Pfarrbüro 
Mi 16-18  Uhr, Do 9.30-11.30  Uhr 
Rautenastraße 36, T 05522 44060
Email: pfarramt.roethis@aon.at
Valentine Baur, T 0664 4136760
www.pfarre-roethis.at

Gottesdienste
Februar 

23. Februar, 7. Sonntag im Jk A
10 Uhr Messfeier in Weiler anlässlich 
des 40. Geburtstags von Pfr. Marius, 
anschließend Agape im Montfortsaal.
In Röthis kein Gottesdienst

26. Februar – Aschermittwoch
19.30 Uhr Messfeier mit Aschenaufle-
gung in Weiler

27. Februar, Donnerstag
9 Uhr Messfeier mit Aschenauflegung in 
der Kapelle im VorderlandHus

März
1.März, 1. Fastensonntag 

8.30 Uhr Messfeier  

5. März, Donnerstag
19 Uhr Jahrtagsmesse für die im März 
und April Verstorbenen der letzten fünf 
Jahre:
Annelies Schneidtinger, Hans Bildstein, 
Gregor Ellensohn, Erna Keckeis (2019)
Karin Frymauth, Pfr. Gerhard Podhrad-
sky, Mathilde Nesensohn (2018)
Karl Kopf, Mijo Stopic (2017)
Arthur Sigl (2016)
Otto Zangerle, Amalie Koch, Wolfgang 
Hartmann, Isolde Ludescher (2015)

8. März, 2. Fastensonntag 
8:30 Uhr Messfeier mit Erneuerung der 
Taufversprechen 
der Erstkommunionkinder 

15. März, 3. Fastensonntag
8.30 Uhr Messfeier 



22. März, 4. Fastensonntag
10 Uhr Messfeier, Mitwirkung Kirchen-
chor Sulz, Anschließend Suppentag im 
Vereinshaus 

29. März, 5. Fastensonntag
10 Uhr Wort-Gottes-Feier 

April

Karwoche – die heilige Woche
5. April - Palmsonntag 

8.30 Uhr Palmsegnung auf dem Vorplatz 
der Kirche, anschließend Messfeier 
14 Uhr Taufe vorgesehen 

9. April – Gründonnerstag
19.30 Uhr Abendmahlsmesse in Weiler 
für beide Pfarrgemeinden Röthis und 
Weiler 

10. April – Karfreitag
19.30 Uhr Karfreitagsliturgie in Röthis 
zusammen mit der Pfarrgemeinde Weiler 

11. April – Karsamstag
21 Uhr Feier in der Osternacht in 
Weiler für beide Pfarrgemeinden Röthis 
und Weiler, mit dem Kirchenchor Weiler 

12. April – Ostersonntag, Hochfest 
der Auferstehung des Herrn

9.30 Uhr Festliche Messfeier in Röthis 
für beide Pfarrgemeinden Weiler und 
Röthis, Segnung der Osterspeisen

13. April – Ostermontag
8.30 Uhr Messfeier  
 
 

19. April – Weißer Sonntag, 
2. Sonntag in der Osterzeit 

10 Uhr Wort-Gottes-Feier  

26. April, 3. Sonntag in der 
Osterzeit

8.30 Uhr Messfeier 

Mai
Sollte im Mai die Innenreinigung 
der Kirche durchgeführt werden, 
entfallen in der Kirche bis auf 
Weiteres alle Gottesdienste, außer 
der Feier der Erstkommunion. Alle 
Röthner und Röthnerinnen sind 
herzlich eingeladen, an den Gottes-
diensten in Weiler teilzunehmen. 
Beachten Sie die Ankündigung in 
der Kirche, in den Schaukästen 
und auf www.pfarre-roethis.at 

1. Mai, Freitag – Hl. Josef,  
Staatsfeiertag

Wallfahrt zur Basilika Rankweil
Treffpunkt: 5 Uhr beim Vereinshaus 

3. Mai, 4. Sonntag in der Osterzeit
9.30 Uhr Feier der Erstkommunion mit 
Agape auf dem Schulplatz

7. Mai, Donnerstag
19 Uhr Jahrtag für die im Mai und Juni 
der letzten fünf Jahre Verstorbenen
Elfriede Knünz, Germann Schnetzer, 
Olga Atzger (2019), Theresia Peter (2019), 
Otto Kopf (2018), Kilga Luise (2017), 
Henny Erika (2017), Madlener Elfriede 
(2016), Bildstein German (2016), Bauer 
Brunhilde (2016), Mark Albert (2015), 
Ludescher Manfred (2015), Bildstein 
Rudolf (2015), Lang Hermann (2015) 



Innenrenovierung  
unserer Pfarrkirche 

Seit geraumer Zeit schon ist die Reini-
gung und Sanierung des Innenraumes 
unserer Kirche fällig. Die letzten 
Arbeiten dieser Art wurden im Jahre 
2003 durchgeführt.
Zurzeit werden Angebote im Einverneh-
men mit dem Bundesdenkmalamt und der 
Diözese eingeholt und bearbeitet. Nach 
dem derzeitigen Stand der Dinge ist der 
Baubeginn nach dem Erstkommunion-
Sonntag geplant, das heißt am Montag, 
den 4. Mai. Alle Wände und Decken 
müssen eingerüstet werden. Es wird mit 
einer Bauzeit von vier bis fünf Monaten 
gerechnet. Unser Ziel ist, dass der 
Innenraum der Kirche mit Schulbeginn 
2020/21 wieder in neuem Glanz erstrahlt. 
Neben der Bearbeitung der Innenflächen 
sind auch die Verbesserung der Lautspre-
cheranlage und die Erneuerung der 
Heizungssteuerung vorgesehen.

Während der gesamten Bauzeit werden 
alle Gottesdienste an Sonn- und Feierta-
gen, sowie auch die Jahrtags- und 
Begräbnismessen in der Pfarrkirche 
Weiler stattfinden. Die Gottesdienste im 
VorderlandHus werden wie gewohnt 
jeden Donnerstag um 9 Uhr gehalten.
Wir bitten um Euer Verständnis. 

Die genannten Arbeiten sind mit 
erheblichen Kosten verbunden. Spenden 
werden dankend mit der Angabe „Innen-
renovierung“ auf das Konto AT02 3747 
5000 0001 1957 entgegengenommen.
 
Norbert Mähr

Gottesdienste
10. Mai, 5. Sonntag in der Osterzeit

8.30 Uhr Messfeier 

17. Mai, 6. Sonntag in der Osterzeit
8.30 Uhr Messfeier
10 Uhr Feierlicher Gottesdienst in 
Weiler mit Einweihung des neuen 
Pfarrhauses und Pfarrfest 

19. Mai
19 Uhr Bittprozession von Weiler nach 
Röthis
19.30 Uhr Messfeier in Röthis 

21. Mai, Donnerstag – Christi 
Himmelfahrt

8.30 Uhr Messfeier (Aushilfe: Bruder 
Markus Präg)
10 Uhr Erstkommunion in Weiler 

24. Mai, 7. Sonntag in der Osterzeit
10 Uhr Wort-Gottes-Feier 

31. Mai – Pfingstsonntag
8.30 Uhr Messfeier

Juni
1. Juni – Pfingstmontag

8.30 Uhr Messfeier



Am Freitag, den 13. Dezember starteten 
wir im Ristorante Belvedere im Interfo-
cus Park Röthis, welches eigens für uns 
früher geöffnet hatte. Dort durfte jeder 
nacheinander mit dem aus Neapel 
stammenden Pizzabäcker Pasquale seine 
Pizza nach eigenem Wunsch belegen und 
anschließend genüsslich verspeisen. 

Der Pizza-Bowling-Ministrantenausflug

Gestärkt fuhren wir danach ins Bowling-
house nach Hohenems, wo vier Bahnen 
für uns bereitstanden. Zu Beginn landete 
manche Kugel noch etwas holprig auf 
der Bahn, nach einiger Übung fielen 
dann aber reihenweise die Kegel. Es war 
ein Kampf um jeden Punkt und alle 
hatten dabei viel Spaß. 

Herzlichen Dank 
dem Team des 
Ristorante 
Belvedere für die 
super Bewirtung 
und der Pfarre, 
die uns diesen 
Ausflug ermög-
licht hat. 

Andrea 
Höfle-Stenech

Die MinistrantInnen im Bowlinghouse in Hohenems (Foto: Andrea Höfle-Stenech)

Die 20 Ministrantengruppe mit Barbara Schmölz. (Foto: Andrea Höfle-Stenech)



Eindrucksvolle musikalische Gestaltung  
der Gottesdienste durch den Musikverein 

Am Christtag bereicherten fünf Bläser 
des Musikvereins "Harmonie" den 
Gottesdienst mit Instrumentalstücken 
und mit bekannten weihnachtlichen 
Melodien: O du fröhliche, Zu Betlehem 
geboren, Es ist ein Ros' entsprungen und 
zum Schluss Stille Nacht, heilige Nacht.

Am Stephanstag, dem Jahrtag des 
Musikvereins und der Feuerwehr, 
übernahm der gesamte Musikverein 
"Harmonie" die musikalische Gestaltung 
des Gottesdienstes: zum Einzug die 
Vertonung des Gedichtes von Dietrich 
Bonhoeffer "Von guten Mächten", nach 
der Lesung "Anthem From Musica Chees", 
zur Gabenbereitung "My Dream" - Solist 
war bei diesem Stück Harald Sondereg-
ger-, zur Kommunion "Feliz Navidad" und 
zum Schluss die "Stephans-Polka". Das 

Gloria und das Sanctus aus der Schubert-
Messe sangen die Mitfeiernden kräftig 
mit. Valentine Baur trug zum ersten und 
letzten Stück Texte vor, die Kapellmeis-
ter Johannes Nachbaur zum besseren 
Verständnis der Kompositionen vorbe-
reitet hatte.

Dietrich Bonhoeffer schrieb den berühm-
ten Text „Von guten Mächten treu und 
still umgeben“ aus der Haft in Berlin an 
seine Verlobte. Die Stephans-Polka wurde 
einem jungen Flügelhornisten namens 
Stephan  gewidmet, der durch einen 
Verkehrsunfall ums Leben kam. 
Die Pfarrgemeinde bedankt sich herzlich 
bei den Vereins-Mitgliedern für das 
Mitfeiern und beim Musikverein für den 
Beitrag zur feierlichen Gestaltung der 
Gottesdienste. (VB)

Der Musikverein "Harmonie" mit Kapellmeister Johannes Nachbaur im Einsatz (Bild: Valentine Baur)



Gruppenfoto der Sternsinger mit Pfarrer Marius bei der Generalprobe (Foto: Nina Watzenegger)

Großer Erfolg der Sternsinger-Aktion 2020

Die Umstellung der Sternsinger-
Aktion von der bisherigen Anmel-
dung zum „von Haus-zu Haus“-
Besuch ist geglückt. 

Die 22 Sternsinger haben 
einen Spenden-Betrag von 
Euro 4.500.- erzielt. Das 
neue Sternsinger-Team 
bestehend aus Joachim 
Zettl, Christa Zettl und 
Franziska Marte hat ganze 
Arbeit geleistet: von der 
Stoffspenden-Aktion zur 
Suche von Sternsingern 
und Begleitpersonen, von 
der Einteilung in Gruppen 
bis hin zur Erstellung der 
Weg-Pläne. Drei Mal 

kamen die Kinder und Begleitpersonen 
zusammen um die Texte und das Lied zu 
erlernen und die Gewänder wurden 
anprobiert und den Kindern zugeteilt. 

Die Gruppe Smaragd am Freitag: Hanna, Magdalena, Annalena, Susanna 
mit Pfarrer Marius und Margarethe Wehinger(Foto: Joachim Zettl)



Die Gruppen hatte 
klingende Namen: Saphir, 
Opal, Bernstein, Smaragd, 
Rubin. Die Kinder waren 
voll Begeisterung dabei 
und die Hausbewohner 
haben sich sehr über ihren 
Auftritt gefreut. Leider 
war es nicht möglich, alle 
Haushalte zu besuchen. 
Dafür bitten wir um 
Verständnis.  Die Gruppe Saphir am Freitag und Samstag: Emilia, Lena, Leonard, 

Sebastian mit Veronika Harbisch (Foto: Joachim Zettl)

Die Gruppe Opal am 
Freitag: Marie, 
Jakob, Jessica, 
Mathilda mit 
Valentine Baur 
(Foto: Joachim Zettl)

Die Gruppe Opal am 
Samstag: Marie, Emily, 
Anton, Mathilda mit 
Valentine Baur (Foto: 
Nina Watzenegger)



Die Gruppe 
Bernstein am 
Sonntag: Lorena, 
Lotta, Anton, Sophia 
mit Jasmine Peter 
(Foto: Nina 
Watzenegger)

Die Gruppe Smaragd am 
Samstag: Hannah, 
Magdalena, Susanna, 
Klara mit Brigitte Mayer 
(Foto: Nina Watzenegger)

Die Gruppe Rubin am 
Sonntag: Enzo, 
Matteo, Ramon, Peter 
mit Petra Ludescher 
(Foto: Nina 
Watzenegger) 



Wir hoffen, dass wir nächstes Jahr noch 
mehr Kinder und Jugendliche gewinnen 
können.

Die Sternsinger Aktion ist die größte 
Solidaritätsaktion von Kindern für 
Kinder weltweit. Jedes Jahr steht ein 
anderes Schwerpunkt-Thema und 
Schwerpunkt-Land im Mittelpunkt der 
Aktion. Der diesjährige Fokus liegt auf 
Kenia. Mehr als 700.000 Menschen 
leben im größten Slum Afrikas, 
Mukuru, in der kenianischen Hauptstadt 
Nairobi. Viele von ihnen müssen täglich 
um ihr Überleben kämpfen. 60.000 
Kinder leben in Nairobi auf der Straße, 
ohne ausreichend zu essen, ohne 
Schulbesuch. Viele überleben nur, 
indem sie betteln, Schuhe putzen oder 
Müll sammeln. Ihnen bleibt der Zugang 
zum staatlichen Bildungssystem ver-
wehrt. Durch die Sternsinger-Aktion 
bekommen diese Kinder die Chance auf 
eine bessere Zukunft.

Ein großer Dank gebührt Gerda Rundel, 

die alle Kostüme genäht hat und Hans 
Rath, der die schönen Vortrag-Sterne 
gefertigt hat. Vielen Dank an alle, die 
sonst für da Gelingen der Aktion 
beigetragen haben: Evi Pfanner, die beim 
An- und Ausziehen geholfen hat und die 
Gewänder wartet; jenen, die die Stern-
singer bei ihrer Rückkehr jeden Abend 
verköstigt haben; allen Begleitpersonen, 
den Vätern und Müttern für die 
Unterstützung ihrer Kinder und all 
jenen, die den Sternsingern ihre Spende 
anvertraut haben. Alle haben einen 
wichtigen Beitrag zur Linderung der Not 
vieler Menschen in aller Welt geleistet. 
(VB)

Gerda Rundel beim Nähnen der königlichen 
Gewänder (Foto: Valentine Baur)

Die Kinder teilen selbständig die geschenkten 
Gaben untereinander auf (Foto: Valentine Baur)



Sammelergebnisse 
Pfarre Röthis 2019

sonstige Kirchenopfer  
bis 09.12.2018	 7.993,44 €

Zweckgewidmete Sammlungen: 
06.01.	 Priester in aller Welt	 179,95 €
07.01.	 Dreikönigs-Aktion	 1.099,50 €
14.04.	 Mehrertag: Sammlung für  
	 die Christen und die  
	 Hl. Stätten im Hl. Land	 202,91 €
05.05.	 Caritas Frühjahrsopfer	 436,36 €
30.06.	 Peterspfennig	 100,30 €
21.07.	 Christophorus-Aktion	 132,81 €
11.08.	 Caritas –  
	 Gegen den Hunger	 492,25 €
08.09.	 Marianum	 116,97 €
20.10.	 Weltmission	 538,16 €
10.11.	 Caritas – Inlandshilfe	 389,78 €
15.12.	 Bruder und Schwester  
	 in Not	 854,06 €
	 Summe	 4.543,05 €

	 Gesamt	 12.536,49 €

In die ewige Heimat 
abberufen

Im Jahr 2019 sind verstorben: 
Kopf Erika (23.^Februar)
Schneidtinger Annelies (6.März)
Bildstein Hans (17. April)
Ellensohn Gregor (24. April)
Keckeis Erna (27. April)
Knünz Elfriede (27. Mai)
Schnetzer German (1. Juni)	
Atzger Olga (19. Juni)
Peter Theresia (Resi) (28. Juni)
Scherrer Annelies (7. Juli)
Madlener Erich (2. August)
Breuß Elisabeth (Elsa) (24. September)
Bildstein Herta (14. Oktober)
Seidl Gerfried (11. November)
Bösch Elisabeth (29. Dezember)

In die Kirche  
aufgenommen
Im Jahre 2019 wurden getauft: 
Dobler Anna (5. Mai) 
Kocmar Fabio (5. Mai)
Tscholl Sophia (1. Juni)
Kügerl Valentin Harald (7. Juli)
Entner Emma Norma (7. Juli)
Pümpel Sarah Evelyn (7. Juli)
Stadelmann Noah (7. Juli)
Rumpl-Kräutler Fina (14. Juli)
Enzinger Ida (22. September)
Waldner Leopold August (30. November)
Halbeisen Emil (1. Dezember)
Watzenegger Juna (1. Dezember)

Den Bund des Lebens 
geschlossen

Im Jahre 2019 haben geheiratet: 
Franziska Bachmann und Alexander 
Marte (6. April)
Christine Scherz und Simon Hartmann 
(18. Oktober) 
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Impressum
Medieninhaber und Herausgeber:  
Pfarrgemeinderat St. Martin, A 6832 Röthis, Rautenastrasse 36  
Für den Inhalt verantwortlich: geschäftsführende Vorsitzende Valentine Baur 
Basisgestaltung: Joachim Zettl, Layout: Nina Watzenegger, Druck: ABC-Druck, Rankweil
Adresse für Zuschriften: Röthis, Rebhalde 15, E-mail: v.baur@baur.at  
Spendenkonto: IBAN AT02 3747 5000 0001 1957

Grundlegende Richtung: „der Rebstock – aus dem Leben der Pfarrgemeinde“ ist 
das Informations- und Kommunikationsmedium der Pfarrgemeinde St. Martin, Röthis. 
Es gibt auch Raum für persönliche Meinungen. Namentlich gezeichnete Beiträge 
müssen sich nicht mit der Meinung der Redaktion decken.

Termine
Bibelabende 
3. März – Bibelabend in Weiler 
19 Uhr im Pfarrhaus Weiler  
31. März – Bibelabend in Röthis  
19 Uhr im Pfarrheim Röthis  
5. Mai – Bibelabend in Weiler  
19 Uhr im Pfarrhaus Weiler  

Taufen
1. März – Taufe in Weiler 14 Uhr 
5. April – Taufe in Röthis 14 Uhr   
3. Mai – Taufe in Weiler 14 Uhr 
  
Sonstiges
Jeden Donnerstag in der Fastenzeit
19 Uhr Kreuzwegandacht in Weiler
22. März – Suppentag ab 11 Uhr im 
Vereinshaus 
24. April, Freitag – Pilgerweg 

1. Mai, Freitag – Wallfahrt zur 
Basilika Rankweil
Treffpunkt: 5 Uhr beim Vereinshaus 
6. Mai (am Bauernhof), 14. Mai, 
28. Mai – Maiandachten in Weiler 
19.30 Uhr
17. Mai, Sonntag – Feierlicher 
Gottesdienst mit Einweihung des 
renovierten Pfarrhauses 10 Uhr
19. Mai, Dienstag – Bittprozession 
von Weiler nach Röthis 19 Uhr

Vorschau 

11. Juni, Donnerstag – Fronleichnam, 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
9.30 Uhr Messfeier in Weiler mit 
anschließender Prozession
11. Oktober, Sonntag – Pfarrausflug 

Unterstützung
Mit ihrem finanziellen Beitrag und  
mit Unterstützung der Pfarre können  
wir die Herausgabe unseres Pfarrblattes 
derRebstock weiter absichern. 

Spendenkonto: 
IBAN AT02 3747 5000 0001 1957
Im Jahre 2019 wurden € 1.775,00 für 
die Druckkosten gespendet.  
Allen ein herzliches Dankeschön  
für die finanzielle Unterstützung!


